
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Abstract 

Alle mit der Potenzierung zusammenhängenden 
Fragestellungen wie die Frage der Spezifität der 
Wirkungen potenzierter Substanzen und deren 
Wirkprinzip, die Untersuchung äußerer Einflüsse auf 
die Arzneimittelqualität oder die unterschiedlichen 
Eigenschaften von Potenzhöhen stellen nach wie vor 
Schlüsselfragen der Homöopathie-Forschung dar. 

In diesem Workshop werden die Workshop-
Leitenden zunächst durch einen Impulsvortrag zu 
den Herausforderungen der Grundlagenforschung 
an potenzierten Arzneimitteln einen Überblick über 
dieses spannende Forschungsfeld geben. Hiernach 
werden weitere Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler aktuelle Projekte in Werkstattvorträgen 
vorstellen, die mit den Teilnehmenden nach den 
jeweiligen Vorträgen sowie in einer längeren 
Abschlussdiskussion am Ende des Workshops 
diskutiert werden sollen. Die vier Werkstattvorträge 
zu verschiedenen Ansätzen und Fragestellungen 
der Potenzierforschung werden gehalten von Paul 
Doesburg, Dr. Maria Olga Kokornaczyk (beide 
Verein für Krebsforschung, Arlesheim), Dr. Manfred 
Schleyer (Institut für Strömungswissenschaften, 
Herrischried) sowie Benjamin Epler (AGROTO 
GmbH, Cismar). 
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